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Stille für die leidende Ukraine
Zu einer kurzfristig verabre-
deten Schweigeminute für die 
unter dem Aggressionskrieg lei-
dende Bevölkerung der  Ukraine 
kamen auf dem Wilrijk-Platz 
vor dem Rathaus Schüler und 
Schülerinnen der 8., 9. und 10. 
Klasse an der Theißtalschule 
sowie Bürger und Bürgerinnen 

zusammen. Sie alle bewegte das 
entsetzliche Schicksal des von 
der russischen Regierung in ihr 
Land getragenen Krieges mit 
ihrer Angst, mit dem Tod oder 
Verletzungen durch russische 
Waffen und einer verzweifelten 
Flucht in die sicheren Nachbar-
staaten. 

Bürgermeister Joachim Rei-
mann erinnerte an das Privileg 
eines Frieden, den wir seit 77 
Jahren hier in unserem Land 
haben. Und das in einer Demo-
kratie, die solche Demonstratio-
nen über eben diesen ein keiner 
Weise gerechtfertigten Krieg zu-
lässt. Insbesondere für die vie-

len jungen Menschen, die sich 
eingefunden hatten, meinte 
Joachim Reimann, sei das auch 
Mahnung, sich der Freiheit und 
der Demokratie bewusst zu wer-
den und Meinungsäußerungen 
in Toleranz und Mitmenschlich-
keit zu verteidigen.
Eberhard Heyne

Schweigend in Gedanken an die mit Putins Krieg überfallene Ukraine
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Tennisclub Niedernhau-
sen pachtet die Tennis-

halle für drei Jahre

Sammelleiden-
schaft führt zu  einer 

 Schatzkiste von Dingen

Rosenmontag bei den 
Kleinsten
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Gesprächskreis bei Demenz in Idstein
Für Montag, 21. März von 
18–19.30 Uhr lädt die Alzhei-
mer Gesellschaft wieder zu 
einem Gesprächskreis nach 
Idstein ins Haus der älteren 
Menschen, Schulgasse 7 ein. 
Es gilt die 2Plus-Regel und es 
muss eine FFP2-Maske getra-
gen werden. Teilnahme nur 
mit vorheriger Anmeldung.

Im Gesprächskreis lassen sich 
Fragen zum Umgang mit De-
menz klären und wo man Hilfe 
bekommt. Gut tut aber auch, 
über die große emotionale Her-
ausforderung sprechen zu kön-
nen, die die Begleitung eines 
Menschen mit Demenz oft mit 
sich bringt. Und das betrifft 
nicht nur pflegende Angehö-

rige, sondern auch solche, de-
ren Familienmitglied bereits in 
einer stationären Einrichtung 
lebt. 
Trotz der Schwere gibt es auch 
viele schöne Momente wäh-
rend der Zusammenkünfte. 
Die Gesprächskreise werden 
von Moderatorinnen mit unter-
schiedlichen beruflichen Hin-

tergründen geleitet. Sie verfü-
gen außerdem über persönliche 
Erfahrungen in der Begleitung 
von Menschen mit Demenz. 
Gerne werden vorab Fragen 
beantwortet. Auch eine telefo-
nische, kostenlose Beratung ist 
möglich. 
Kontakt 06123/7050119. www.
alzheimer-rheingau-taunus.de 

Aktion Saubere Flur 2022
Der Vereinsring Oberjosbach 
freut sich, in diesem Jahr die 
Aktion zur saubern Flur wie-
der durchführen zu können 
– und zwar am 18. März 2022. 
Nachdem die Aktion in der 
gewohnten Form pandemie-
bedingt zwei Jahre nicht statt-
finden konnte, kann die Flur 
in und um den Ort nun wieder 
als Gemeinschaftsaktion ge-
reinigt werden. Achtlos wegge-
worfener Unrat ist leider nach 
wie vor ein Thema. Wie üblich 
ist Treffpunkt am oberen Park-
platz des Dorfgemeinschafts-
zentrums vor der Feuerwehr 
und wie gehabt um 17 Uhr. 

Es empfiehlt sich, festes Schuh-
werk zu tragen und Handschuhe 
mitzubringen. Neu ist, dass der 
Vereinsring dieses Mal darum 
bittet, Eimer mitzubringen und 
diese bevorzugt für das Einsam-
meln des Unrates zu benutzen. 

Ziel ist es, den Einsatz von Plas-
tikmülltüten – die jedoch weiter-
hin gestellt werden – zu reduzie-
ren. Für die Teilnehmer gilt die 
3G-Regel. Nachweise werden zu 
Beginn kontrolliert. Im Gegen-
zug werden Warnwesten aus-
gegeben. Diese dienen neben 
der eigenen Sicherheit und der 
Wahrnehmung bzw. Aufmerk-
samkeit auf die Aktion, auch als 
Nachweis der Einlasskontrolle. 
Wer Lust hat, sich aktiv für seine 
direkte Umwelt zu engagieren 
und die Aktion zu unterstützen 
ist gerne eingeladen; willkom-
men ist – wie immer – jede hel-
fende Hand, egal ob von Groß 
oder Klein. Im Anschluss gibt 
es am Gerätehaus der Freiwil-
ligen Feuerwehr eine Stärkung. 
Aus aktuellem Anlass wird eine 
Spendenbox für die Ukraine auf-
gestellt. Der Vereinsring freut 
sich auf viele Unterstützer.

Wanderfreunde Niederseelbach nach Idstein
Die nächste Wanderung ist am 
16. März 2022 – Treffpunkt um 
11.00 Uhr am Dalles – hier bil-
den wir Fahrgemeinschaften. 
Anschließend geht es nach 
Idstein auf den Parkplatz am 
Sportplatz Zissenbach, in Rich-

tung Wörsdorf in der Nähe von 
Lidl. Von dort wandern wir zum 
Restaurant Felsenkeller. Für 
Gehbehinderte wird der Weg 
abgekürzt. Anmeldungen  bis 
13. März unter 06127-2776. Gäs-
te sind herzlich willkommen.

http://www.nowitex.de
http://www.alzheimer-rheingau-taunus.de
http://www.alzheimer-rheingau-taunus.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 17.00 Psychosoziale Ge-
sprächsgruppe
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal mit begrenzter Be-
sucherzahl (3G) oder auch als 
Livestream über die Homepage 
https://christuskirche-niedern 
hausen.de 
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase im Gemeindegarten
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde „Zug um 
Zug“
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche, gestaltet von den 
Konfirmandeneltern
(Pfrn. Heike Schuffenhauer und 
Team)
Mo., 10.00 Spieltreff
Mo., 14.30 Handarbeiten
Mo., 20.00 Kirchenvorstands-
sitzung
Di., 14.00 Töpferkreis im Ge-
meindehauskeller
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt

Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
in der Thomaskirche Hofheim
Mi., 15.30 Waldentdecker
Mi., 19.00 Atempause (digital, 
www.talkirche.de) 
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde „Zug um 
Zug“
Für die Gottesdienste gilt die 
3G-Regel.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht in der Passionszeit
So., 10.45 Gottesdienst – Pre-
digt: Pfr. Moritz Mittag – zeit-
gleich Kindergottesdienst
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht in der Passionszeit
Gottesdienst-Anmeldung: Mo–
Fr, 9–12 Uhr unter 06198-33770 
oder per E-Mail – pfarramt@
emmaus-bremthal.de. Es gilt 
die 3G-Regel. Gottesdienst zum 
Anschauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 16.00 Familiengottesdienst
So., 9.30 Eucharistiefeier 

So., 18.00 Kreuzwegandacht
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 18.00 Eucharistische An-
betung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier

Anmeldungen zu den Got-
tesdiensten sind wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro bis freitags 10 Uhr für 
die Messen des Wochenendes 
entgegengenommen, ausge-
nommen davon sind die Werk-
tagsmessen. Bitte beachten Sie 
auch die aktuellen Hinweise auf 
unserer Webseite: katholisch-
idsteinerland.de! Über diese 
haben Sie auch die Möglichkeit 
das Evangelium, die Predigt und 
das Gottesdienstheft für den je-
weiligen Sonntagsgottesdienst 
anzuschauen. Schwerpunktbü-
ro Niedernhausen: Tel. 06126-
95373-40; E-Mail: a.schwarz@
katholisch-idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

MOUNTAINBIKE – Fahren beim Skiclub Niedernhausen e. V.
Der Skiclub Niedernhausen 
bietet ab dem 24. März 202 – im-
mer donnerstags von 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr – einen Mountain-
bike-Kurs für Kinder zwischen 
10 und 14 Jahren an. Michael 
Klodt zeigt die Fahrtechnik, 
vermittelt und verbessert die 
Sicherheit auf dem Rad. 
Also alles, was zum richtigen 
und sicheren Radfahren im 

Wald und auf Trails gebraucht 
wird. 
Treffpunkt ist um 15.30 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Autal-
halle. Gegebenenfalls wird der 
Treffpunkt ab und an geändert, 
um neue Wege und Trails zu 
erkunden. Mitzubringen sind 
natürlich das Mountainbike, 
einen Helm, möglicherweise 
eine Schutzweste und ganz 

viel Spaß! Anmeldungen und 
weitere Fragen können ab so-
fort über den Skiclub Niedern-
hausen per Mail an kristina@
hueckelkempken.de erfolgen. 
Zwei Probetrainings können 
gemacht werden. Danach kann 
entweder als Mitglied im Ski-
club oder mit einer Zehnerkarte 
weiter am Training teilgenom-
men werden.

Niedernhausen

Samstag, 12. März 2022
Eulen-Apotheke am Rathaus 
65527 Niedernhausen 
Wiesbadener Straße 6 a 
Tel.: 06127/5599 

Schönberg Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Schönbergstr. 44 
Tel.: 0611/425656 

Schützenhof Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 11 
Tel.: 0611/302809

Sonntag, 13. März 2022
Daimler Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Daimlerstr. 20 
Tel.: 0611/421602 

Medicum Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Langenbeckplatz 2 
Tel.: 0611/95016300 

Wallau Apotheke 
65719 Hofheim am Taunus 
Rathausstr. 1 
Tel.: 06122/7047700

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 12. März 2022,  
Sonntag, 13. März 2022
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Deutschland betet
Dies ist der Name einer Initia-
tive, die sich Anfang Dezember 
2021 gebildet hat. „Deutschland 
betet“ vertritt die Überzeugung, 
dass unser Land, Europa und 
die ganze Welt Einheit, Frieden 
und die Hinwendung zu Gott 
brauchen. Im Gebet vertraut 
sie Deutschland, die Ukraine 
und die ganze Welt dem Schutz 
der Gottesmutter an und bittet 
sie um Fürsprache bei Gott für 
Einheit und Frieden. Das Gebet 
findet deutschlandweit an 761 

Orten (Stand 4.3.22.) statt je-
weils zur gleichen Zeit Mittwoch 
abends.
Auch Niedernhausen macht 
mit. Wir, eine kleine Gruppe, 
treffen uns mittwochs um 17.30 
Uhr auf dem Rathausplatz unter 
Einhaltung der Coronaregeln. 
Wir beginnen mit dem Gebet 
des Rosenkranzes und gehen 
betend zur Lourdes Grotte auf 
dem Spielplatz des Kindergar-
tens „St. Josef“. Wer möchte 
kann in der Kirche um 18.00 

Uhr das Gebet gemeinsam mit 
einem Priester fortsetzen, der 
auch für Seelsorgegespräche 
ansprechbar ist. Wir vertrauen 
auf das Wort Jesu Christi: Bittet 
und es wird euch gegeben wer-
den. Klopft an und es wird euch 
aufgetan werden (Mt 7,7).

Herzliche Einladung an alle, 
die sich angesprochen fühlen, 
mit uns zu beten. www.deutsch 
land-betet-rosenkranz
Für die Gebetsgruppe Niedern-
hausen, B. Siegel

Erneuter Machtwechsel  
im  Rathaus
Die Regierungszeit des närri-
schen Volkes oder ihrer Reprä-
sentanten näherte sich dem 
Ende. Folgerichtig hatte auch 
der Niedernhausener Elferrat 
seinen im November eroberten 
Rathausschlüssel mit einer klei-
nen Delegation von Präsident 
Max Stähler, den Elferräten 
Dieter Drabick, Michael Grote 

und Hans-Jürgen Schröder zu 
seinem rechtmäßigen Besitzer, 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann zurückgebracht. 
Nach einer – für Lachen und 
Frohsinn – schwierigen fünf-
ten Jahreszeit und in diesen 
beängstigten Tagen sei er, so 
Elferratschef Max Stähler, da 
doch am besten aufgehoben. 

Aber nicht ohne auf die, wie er 
meinte, großartigen Verdienste 
der närrischen Regentschaft zu 
verweisen. So die Bemühungen, 
die Coronawelle zu senken, so 
dass man auf eine ganz normale 
Osterzeit hoffen kann. 
Oder den mühsam angehäuf-
ten Vorrat an Beton und grüner 
Farbe, mit dem der Bauhof hei-
mische Hässlichkeiten zubeto-
nieren und mit frischem Grün 
versehen kann. Leider bestün-
den, so bedauerte der Narren-
chef, die Lieferungen wegen 
der aktuellen Probleme mit den 
Lieferketten noch aus. Beson-
ders zur „Befriedung“ des Au-
tals und zur Rettung des Waldes 
würde betoniertes Grün helfen, 
ist er sicher.
Er stellte die berechtigt Frage, 
ob, und wenn ja, wie in diesen 
Tagen von Putins kriegerischem 
Angriff auf die Ukraine närri-
scher Fasching gefeiert werden 
könne. Und meinte, die Rosen-
montags-Demo in Köln sei ein 
Beispiel dafür, wie es gehen 
kann. Um auch in schweren 
Zeiten Humor nicht zu kurz 
kommen zu lassen und den 
Menschen Mut und Hoffnung 
zu machen. Mit der Übergabe 
der Schlüsselgewalt wird nun 
das Rathaus wieder mit gebote-
nem Ernst regiert.
Eberhard HeyneSchlüsselübergabe im Rathaus

Spende an die Musikschule 
 Niedernhausen

Durch eine Spende des Ortsbei-
rates von Niedernhausen konn-
te von der Musikschule eine, 
von den Lehrern der eigenen 
Musikband lange gewünschte, 
Monitorbox angeschafft wer-
den. Eine Monitorbox ermög-
licht es Musikerinnen und Mu-
sikern, sich nicht nur über eine 
Verstärkeranlage zu hören – was 
sonst nicht geht und damit an-
sonsten keine Selbstkontrolle 
ermöglichen kann. 
Der Lautsprecher ist dann zu 
den Akteuren auf der Bühne ge-
richtet, damit diese sich besser 
hören und gegebenenfalls korri-
gieren können. Die Musikschule 
dankt den Mitgliedern des Orts-
beirates von Niedernhausen 
von Herzen für die Spende, die 
sofort eine sinnvolle Verwen-
dung fand.

Übergabe der Monitor Box von Ortsvorsteher Hans-Peter Klopsch 
an Eva-Maria Ebeling von der Musikschule

Diakonie station

Wirtschaftsplan beschlossen
Der Kirchenvorstand der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Niedernhausen hat den Wirt-
schaftsplan der Diakoniesta-
tion für das laufende Jahr be-

schlossen. Dieser wird vom 
14.–21. März 2022 während der 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro, 
Fritz-Gontermann-Straße 4, öf-
fentlich ausgelegt. Damit bietet 

sich allen Interessierten – nach 
tel. Voranmeldung unter 06127-
2405 – die Möglichkeit zur Ein-
sichtnahme in die nicht perso-
nenbezogenen Daten.

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.talkirche.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
mailto:kristina@hueckelkempken.de
mailto:kristina@hueckelkempken.de
http://www.deutschland-betet-rosenkranz
http://www.deutschland-betet-rosenkranz
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Bürgermeister  
Joachim Reimann

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
13.3.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum 
„ betreutes Wohnen“), nur mit 
Voranmeldung unter  
Tel. 015780651285

Sonniger Herbst
14.3.2022 um 14.30 Uhr  
in der Autalhalle zum gemüt-
lichen Beisammensein
16.3.2022 um 9.30 Uhr 
Gymnastik in der Autalhalle
18.3.2022 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
14.3.2022 um 15.00 Uhr 
Spiele Nachmittag
15.3.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
19.3.2022 um 14.30 Uhr 
Treffen

Bitte haltet die AHA-Regeln 
ein. Bleibt gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Gemeinde hat neue Förderung für Bürgerinnen und Bürger 
vorbereitet: Regenwasser nutzen – Klima schützen
2020 hat die Gemeinde Niedern-
hausen ein eigenes Programm 
zur Förderung von Solarenergie 
eingeführt, das seitdem sehr 
rege von den Bürgerinnen und 
Bürgern genutzt wird. „Nun ste-
hen wir kurz vor dem Start eines 
weiteren Förderprogramms, mit 
dem wir als Kommune dem Kli-
mawandel und seinen Folgen 
entgegentreten wollen“, kündigt 
Bürgermeister Joachim Reimann 
die Einführung einer neuen För-
derungsmöglichkeit an. „Unser 
Blick richtet sich dieses Mal auf 
die bessere Nutzung von Regen-
wasser“, so Reimann. Das von der 
Gemeindeverwaltung erarbeite-
te Programm steht Ende März 
in der Gemeindevertretung zur 
Beratung und Beschlussfassung 

an und sieht pro Maßnahme För-
derungen von bis zu 2.000 Euro 
vor. Grundsätzlich können drei 
Varianten von Maßnahmen ge-
fördert werden: 
1. Bau und Installation von 

Regenwasser-Versickerungs-
systemen (ohne Regenwas-
sernutzung)

2. Bau von Regenwasseranla-
gen mit einem Mindestvo-
lumen der Zisterne von 3 m³ 
und Versickerung des Über-
laufwassers (Notüberlauf ) 
auf dem Grundstück

3. Bau von Regenwasseranla-
gen mit einem Mindestvo-
lumen der Zisterne von 3 m³ 
und Anschluss der Zisterne 
(Überlaufwasser) an die öf-
fentliche Kanalisation

Der Bürgermeister hebt die 
positive Wirkung entspre-
chender Maßnahmen hervor: 
„Regenwassernutzung ob mit 
oder ohne Anschluss an das 
Kanalnetz vermindert die in 
das Kanalnetz eingeleitete Ab-
wassermenge und verzögert die 
Einleitung auch zeitlich. Gerade 
im Hinblick auf häufiger zu er-
wartende Starkregenereignisse 
sind beide Effekte hilfreich. 
Denn die Gefahr von Hochwas-
ser bzw. Überschwemmungen 
kann etwas abgemildert wer den. 
Und durch die geringere sowie 
zeitlich verzögerte Einleitung 
müssen ggfs. Abwasserleitun-
gen und sonstige Infrastruktur 
weniger umfangreich erweitert 
werden.“

Ein weiterer wesentlicher 
Aspekt ist die Stärkung des 
Grundwassers: „Soweit auf dem 
Grundstück anfallendes Regen-
wasser direkt versickert, muss 
es nicht in das Kanalnetz abge-
leitet und zur nächsten Kläran-
lage transportiert werden. Dies 
führt zu einer Anreicherung 
des Grundwassers vor Ort – was 
hilft, auch während häufiger zu 
er wartender Trockenperioden 
die Grundwasserstände zu sta-
bilisieren“, so Rathauschef Rei-
mann.
In diesem Zusammenhang sei 
daran erinnert, dass die Ge-
meindewerke das Niedern-
hausener Trinkwasser zu 100 % 
aus eigenen Brunnen gewin-
nen, die wiederum aus dem 

vorhandenen Grundwasser ge-
speist werden.
Soweit Versickerungsmaßnah-
men mit Maßnahmen zur Flä-
chenentsiegelung einhergehen, 
wirkt sich dies zusätzlich positiv 
auf die Regenrückhaltung und 
das Kleinklima aus.
Die Betreiber/-innen der Re-
genwasser-Nutzungs- und Ver-
sickerungsanlagen sparen je 
nach Ausführung Trinkwasser-, 
Abwasser- und Niederschlags-
wassergebühren.
Sofern das Programm von der 
Gemeindevertretung beschlos-
sen wird, werden die entspre-
chenden Formulare und Infor-
mationen bei der Verwaltung 
und über die Gemeindehome-
page zur Verfügung stehen.

Neues aus dem Rathaus

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft 
 unterstützt ukrainische Flüchtlinge
Die Rheingau-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft (RTV) teilt 
mit, dass Ukrainerinnen und 
Ukrainer, die aufgrund des in ih-
rem Heimatland herrschenden 
Krieges nach Deutschland ge-
flüchtet sind, ab sofort auch im 
Rheingau-Taunus-Kreis kosten-
los alle Busse und Bahnen des 
Öffentlichen Personennahver-
kehrs (ÖPNV) nutzen können. 
Dies gilt im RMV-Gebiet für alle 
Nahverkehrszüge, also S-Bah-
nen, RegionalBahnen und Re-

gionalExpress-Züge sowie für 
U-Bahnen, Straßenbahnen und 
Busse. 
„Wir möchten ein klares Signal 
der Solidarität und Anteilnahme 
senden und unterstützen expli-
zit die Entscheidung des RMV, 
die Flüchtlinge im gesamten 
Rhein-Main-Verkehrsverbund 

kostenfrei zu befördern“, sind 
sich Verkehrsdezernent Günter 
F. Döring und Thomas Brun-
ke, Geschäftsführer der RTV  
einig. 
Als Fahrkarte gilt ein gültiges 
Ausweisdokument der Ukraine. 
Die Regelung gilt bis auf Weite-
res.

% 06127 70 30-0
Schöne Aussicht 21 info@rcs-gmbh.com

65527 Niedernhausen www.rcs-gmbh.com

RCS – Ihr Dienstleister in Sachen Steuern

Niedernhausen
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7.99
TOP-PREIS! 

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Glas!

Binding Export, Römer Pils
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

10.99
TOP-PREIS! 

Bitburger 
Pils, alkoholfrei 20 x 0,5/

24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

 

15,9915,99
Top-Preis!Top-Preis!

Störtebeker 
Pilsener, Schwarzbier, Bernstein Weizen

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,60/l

Störtebeker  
Bio Atlantik-Ale, Bio Baltik-Lager,
Bio Keller-Bier, Hanse-Porter, 
Bio Roggen-Weizen, Bio Übersee-Pils, 
Bio „Strandräuber“ Natur-Radler, 
Mittsommer-Wit, NEU: Nordisch-Hell
20 x 0,5 l-Fl., 

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!NEU!

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner 
dunkel 20 x 0,5 l-Fl.,
hell 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

19,9919,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner 
Maximator Doppelbock dunkel,
Edelstoff 20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  
€ 2,00/l

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher  
Mineralwasser, versch. 
Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener 
Natürliches Mineral-

wasser Classic, Sanft, Naturell, 
Extra Still 12 x 0,75 l-Fl. (Glas), 

Pfd. 3,30  € 0,67/l

Glas!

3.99
TOP-PREIS! 

Frankreichs 
Weinlegende!

Baron Philippe 
De Rothschild
Mouton Cadet
Sauvignon Blanc 

(vegan)
AOC, trocken
Rosé (vegan)
AOC, trocken
Rouge
AOC, trocken 
0,75 l-Fl., 
€ 10,65/l

8.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, 
Fanta, Sprite, 
Mezzo Mix, 
versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  
€ 0,75/l

5x5x5x5x

Abenteuerlust!

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Entdeckerkiste

Die

alkoholfreie

sortenrein
oder

Störtebeker 
„Die alkoholfreie 

Entdeckerkiste“ 
5x Bio Frei-Bier, 

5x Bio Atlantik-Ale, 
5x Bio Bernstein-Weizen, 

5x Bio „Strandräuber“ 
Natur-Radler 20 x 0,5 l-Fl., 

Pfd. 3,10  € 1,80/l

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.10./11./12. März

Mumm Sekt
dry, extra dry, Rosé, 

alkoholfrei 0,75 l-Fl., € 5,32/l

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R
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Andrej Kurkow
Graue Bienen
Diogenes Verlag

Der Bienenzüchter Sergej lebt 
im Donbass, wo ukrainische 
Kämpfer und prorussische Se-
paratisten Tag für Tag aufeinan-
der schießen. Er überlebt nach 
dem Motto: Nichts hören, nichts 
sehen – sich raushalten. Ihn in-
teressiert nur das Wohlergehen 
seiner Bienen. Denn während 
der Mensch für Zerstörung 
sorgt, herrscht bei ihnen eine 
weise Ordnung. Eines Frühlings 
bricht er auf: Er will die Bienen 
dorthin bringen, wo sie in Ruhe 
Nektar sammeln können. Euro-

pa hat lange den Blick abge-
wendet, aber der Krieg schwelt 
schon lange.

Jetzt ein Buch!

Graue Bienen

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Auch bei E-Autos ist eine lee-
re Batterie eine der häufigsten 
Pannenursachen. 
Kann man in so einem Fall Start-
hilfe geben, und wenn ja, wor-
auf sollte man achten? Morgens 
geht plötzlich Ihr E-Auto nicht 
mehr an? 
Das kann, wie bei einem nor-
malen Auto mit Verbrenner, an 
der Starterbatterie des E-Autos 
liegen. Elektroautos haben die-
se 12-Volt-Batterie neben der 
Hochvolt-Batterie fürs Fahren 
an Bord. Diese startet das Hoch-
voltsystem und schaltet die Bat-
terie für den Antrieb zu. Eine zu 
schwache oder leere Starterbat-

terie ist auch bei Elektroautos 
eine der häufigsten Pannen-
ursachen. 
Was nun? 
In der Regel kann jedes ande-
re Auto, ganz unabhängig von 
dessen Antriebskonzept, dem 
E-Auto mit den üblichen Kabeln 
Starthilfe geben.
Starthilfe geben mit dem E-Auto: 
Auch sogenannte Booster kön-
nen zum Einsatz kommen, mit 
diesen Geräten ähnlich einer 
Powerbank fürs Handy ist ein 
zweites Fahrzeug nicht nötig. 
Wenn man anderen mit dem 
eigenen E-Auto Starthilfe geben 
willst, muss man auf die Batte-

riegröße achten. Da die Starter-
batterie des E-Autos eher klein 
ist, sollte sie nur Autos mit klei-
nerer oder ähnlich großen Bat-
teriekapazität Energie spenden. 
Sonst droht eine Überlastung 
der Batterie.
Das Spender-E-Auto muss bei 
der Starthilfe eingeschaltet sein. 
Die Antriebsbatterie sollte man 
nur nachladen, wenn das Auto 
in betriebsbereiten Zustand ist. 
Immer zu beachten ist, was der 
Fahrzeughersteller zu diesen 
Punkten in der Anleitung an-
gibt.
Pannenfreie Fahrt wünscht Ih-
nen Tatjana vom TÜFA-TEAM.

Tatjanas Auto-Tipp

Pannenhilfe bei E-Fahrzeugen?

Ihr TÜFA-TEAM

Die Sitzung des Deutschen 
Bundestages am Sonntag, den 
27.2.22 war Ausdruck einer 
Zeitenwende. Das Zusammen-
stehen aller demokratischen 
Kräfte, vereint in der Analyse, 
dass wir es hier mit einem An-
griffskrieg zu tun haben, dem 
jegliche moralische und poli-
tische Legitimation fehlt, ist 
einzigartig. Man kann es nicht 
deutlicher betonen: Präsident 
Putins Einschätzung, den Wes-
ten zu spalten, ist krachend 
gescheitert. Selbst DIE LINKE 
hat eine bedeutende und für 
sie wahrscheinlich schmerz-
hafte Wendung vollzogen und 
spricht ebenfalls von einem 
völkerrechtswidrigen Angriffs-
krieg. Nur die kümmerlichen 
Vertreter des rechtsnationalen 
Blocks gaben am Sonntag ver-
drehte Argumentationen ohne 
Sinn und Verstand ab. 
Ich möchte meinen Beitrag 
heute als persönliche Meinung 
verstanden wissen, weil ich 
widerspiegeln möchte, wie ich 
die letzten 40 Jahren bei den 
GRÜNEN in diesen Fragen er-
lebt habe. Zu Beginn spielten 
die verschiedenen Strömungen 
aus dem ökologischen, pazi-
fistischen, feministischen und 
sozialen Milieus bedeutende 
Rollen und agierten eher neben-
einander als miteinander. Erst 
im Laufe der Jahre kristallisierte 
sich eine Ordnung in Inhalt und 
Form heraus. 
Und logischerweise war und 
ist die pazifistische Strömung 
bei uns eine starke Kraft. Bei 
Themen, die diese Fragen her-
ausfordern, wird dann auch er-
bittert gekämpft und diskutiert. 
Es mag für einige der Bielefelder 
Parteitag in Erinnerung sein. 
Am 13. Mai 1999 stimmte der 
Grüne Bundesparteitag über 
den Kriegseinsatz im Kosovo ab. 
Fischer bezahlte das mit einem 
geplatzten Trommelfell durch 
den Farbbeutelwurf eines Besu-
chers. Dass er trotzdem danach 
eine seiner besten Reden hielt, 
zeigt die Bedeutung des The-

mas. In diesem Krieg wurden 
mindestens 25.000 bosnische 
Frauen systematisch vergewal-
tigt und Männer in Konzentrati-
onslager eingesperrt. Die Bilder 
der abgemagerten Männer an 
den Zäunen der Lager sind mir 
noch gut im Bewusstsein! 
Und erinnere mich sehr genau, 
wie wir in einer der ersten Sit-
zung saßen und uns den einen 
Satz, der unser politisches Ver-
ständnis antreibt, immer wieder 
vor Augen führten: „Nie wieder 
Auschwitz!“ 
Das muss man wissen, wenn 
man die heutigen Entscheidun-
gen der Bundesregierung und 
insbesondere der GRÜNEN ver-
stehen will:
Nie wieder einen Angriffskrieg 
zu führen zu wollen, ist die eine 
Lehre aus der „bedingungslosen 
Kapitulation“ Deutschlands von 
1945. Dieser schreckliche Zweite 
Weltkrieg, der bis zum heutigen 
Tag Leid und Verzweiflung über 
die Menschen und die nachfol-
genden Generationen bringt. 
Und nach wie vor traumatisierte 
Menschen ihr Kriegstrauma an 
spätere Generationen weiterge-
ben. Nationalismus und Intole-
ranz sind überall in der Welt die 
Wurzeln dieses Übels. 
Und was sage ich heute meiner 
87-jährigen Mutter, die wieder 
„ihren Rucksack“ packen will 
um zu fliehen? Wie entscheide 
ich mich, wie entscheiden wir 
uns jetzt, wenn es darum geht 
einen Aggressor zu bekämp-
fen, der Menschen die Freiheit 
nehmen will und nicht davor 
zurückschreckt die Zivilbevöl-
kerung abzuschlachten und 
Verbrechen gegen die Mensch-
lichkeit zu begehen. Die Bedro-
hung unseres Kontinents kann 
man zivilgesellschaftlich und 
diplomatisch bekämpfen und 
wirtschaftlich sanktionieren. 
Wenn aber das alles zu einem 
Ende gekommen ist, muss man 
auch die militärische Variante 
zur Verteidigung gegen einen 
Angriff ins Kalkül ziehen. Und 
dazu muss man vorbereitet sein. 

Und wie Sie diesen Worten ent-
nehmen, gehöre ich nicht zu 
den 100%igen Pazifisten in die-
sem Land. Ich bin Realistin. 
Und ich zitiere die FAZ vom 28.2. 
mit dem Satz: „Wenn es nicht 
zynisch klänge, müsse man 
dem russischen Präsidenten 
fast dankbar sein, die deutsche 
Außen- und Sicherheitspolitik 
aus ihrem Wolkenkuckucks-
heim auf den Boden der Tat-
sachen geholt zu haben.“ Und 
mehr noch, die europäischen 
Nachbarn in Polen und Ungarn 
müssen sich nun gut überlegen, 
auf welche Seite sie sich stellen. 
Sie könnten die nächsten sein.
Wir alle wissen am heutigen 
Tage nicht, wie der weitere Ver-
lauf dieser Katastrophe sein 
wird. Und schon gar nicht, was 
sein wird, wenn der heldenhafte 
Kampf David gegen Goliath ver-
loren geht. All das wird aber auf 
jeden Fall weitreichende und 
schwere Folgen für ein neuge-
ordnetes Europa haben. 
Deshalb ist es wichtig zusam-
menzustehen, Solidarität zu zei-
gen, den Menschen, die fliehen 
müssen, zu helfen und in der 
Politik zwar einen kühlen Kopf, 
aber doch einen klaren Blick zu 
behalten. Nichts zu tun, ist kei-
ne Option. Und ich danke aus-
drücklich allen Fraktionen im 
Deutschen Bundestag dafür, in 
dieser schwierigen Lage zusam-
menzustehen.

Mit Mut in die Zukunft!

Zeitenwende in der Außen- und 
Sicherheitspolitik

niedernhausen@gruene-rtk.de

– Anzeige –

Evelin Schönhut-Keil

Täglich werden wir mit erschüt-
ternden Bildern konfrontiert, 
von Kriegstoten und -verletz-
ten, oft unschuldigen Zivilisten. 
Wohnhäuser werden zerbombt, 
Menschen verlieren ihr Heim, 
ihr Hab und Gut, und es bleibt 
nur die Flucht. Wir schauen da-
bei ohnmächtig zu und fragen 
uns, was wir tun können. Eini-
ge Stimmen fordern jetzt, eine 
Luftraum-Sperre über der Uk-
raine militärisch zu erzwingen. 
Das würde aber bedeuten, dass 
NATO-Kampfflugzeuge dann 
russische Kampfjets und Hub-
schrauber abschießen müssten, 
mit allen Folgen, die daraus er-
wachsen können. Die deutsche 
Luftwaffe hat derzeit bewaffne-
te Eurofighter in Rumänien und 
im Baltikum zum Schutz des 
NATO-Gebiets im Einsatz, wir 
wären als Deutsche dann ganz 
vorne mit dabei. Zu glauben, 
dass Russland sich das gefallen 
lassen würde ohne Kriegs-Er-
klärung gegen Deutschland 
oder alle NATO-Staaten, oder 
zu glauben, dass der dann aus-
geweitete Krieg ein konventio-
neller bleiben würde, ist nicht 
nur naiv, es ist auch extrem ge-
fährlich. Russland sitzt auf etwa 
6.000 Atom-Sprengköpfen, wel-
che jeden Punkt der Erde er-
reichen können. Ein Präsident, 
der im Ansehen der eigenen 
Bevölkerung stark an Zustim-
mung verliert, der auch bei sei-
nen Oligarchen und selbst in der 
Militär-Führung zunehmend 
kritisch gesehen wird, ist zu 
vielem fähig im Angesicht eines 

bevorstehenden Machtverlusts. 
So bitter das Zuschauen ist, so 
dringend müssen wir alle An-
strengungen unternehmen, uns 
nicht aktiv am Krieg zu beteili-
gen, weil wir sonst eine Eskalati-
on riskieren, die niemand mehr 
aufhalten kann.
Wie könnte ein Frieden aus-
sehen? Es müsste eine Lösung 
gefunden werden, mit der Putin 
seine Truppen zurückziehen 
kann, ohne einen Gesichtsver-
lust zu erleiden, und der den 
Ukrainern eine Perspektive auf 
Wiederaufbau und ein Leben in 
Freiheit bietet. Das wird extrem 
schwer, zumal mit einem russi-
schen Präsidenten verhandelt 
werden muss, der uns immer 
wieder offen angelogen hat 
(„Die Panzer sind nur zu einer 
Übung dort, Ihre Behauptung 
einer geplanten Invasion sind 
alles Lügen!“). Jetzt kommt die 
Zeit der Vermittler, und ich bin 
dankbar, dass die diplomati-
schen Kanäle dafür unentwegt 
genutzt werden. Neben einer 
schnellen Friedenslösung hat 
die Politik aber nun weitere Auf-
gaben, und vieles hat sich jetzt 
in Deutschland radikal verän-
dert. Sehr viele Romantiker, die 
der Bundeswehr und der NATO 
immer kritisch gegenüber ge-
standen haben, lernen jetzt, 
dass man einen Wladimir Putin 
nicht mit einem Stuhlkreis auf-
halten kann: Willkommen in der 
Realität. Wer in Freiheit und De-
mokratie leben will, der braucht 
auch Mittel, um sich gegen an-
dere verteidigen zu können, 

auch im 21. Jahrhundert. Diese 
Mittel haben ein Preis-Schild, 
aber sie haben auch einen Wert. 
Unsere Parlaments-Armee, 
unsere Integration in die Euro-
päische Union und in die NATO 
sichern unsere freiheitlich-de-
mokratische Gesellschaft nach 
außen hin ab. Ich bin Kanz-
ler Olaf Scholz dankbar, dass 
er sich klar dazu bekannt hat, 
unsere Bundeswehr wieder an-
ständig auszustatten, und mit 
uns Freien Demokraten hat er 
darin alle Unterstützung, um 
sich gegen einige im Parlament 
durchzusetzen, die bis heute 
immer noch nicht verstanden 
haben, dass wir gegen äußere 
Bedrohungen wehrhaft und ver-
teidigungsbereit sein müssen.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Suche nach Frieden

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Viele Menschen kennen ihren 
Blutdruck nicht. Viele wissen 

demnach auch nicht, dass sie ei-
nen erhöhten Blutdruck haben. 

Oft bleibt Bluthochdruck lan-
ge unbemerkt, da er meist kei-
ne gravierenden Beschwerden 
verursacht. Auf Dauer schädigt 
er jedoch die Gefäße und er-
höht das Risiko für Herzinfarkt, 
Schlaganfall und Nierenschä-
den. 
Einer der hauptsächlichen 
Gründe für Bluthochdruck ist 
falsche Ernährung bzw. Über-
gewicht. Wer abnimmt, sich viel 
bewegt und salzarm ernährt, 
kann den Bluthochdruck even-
tuell in den Griff bekommen. 
Hilft das alles nicht, lässt sich 
der Blutdruck durch Arzneimit-
tel senken. Falls Sie dazu Fragen 
haben, sprechen Sie uns an. 
Außerdem können Sie Ihren 
Blutdruck auch bei uns in der 
Apotheke messen lassen.
Quelle:  https://gesund.bund.
de/bluthochdruck#auf-einen-
blick

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Bluthochdruck erkennen und  
in den Griff  bekommen

www.theisstal-apotheke.de

https://www.tuefa-team.de/
https://gesund.bund.de/bluthochdruck#auf-einen-blick
https://gesund.bund.de/bluthochdruck#auf-einen-blick
https://gesund.bund.de/bluthochdruck#auf-einen-blick
http://www.theisstal-apotheke.de
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Vor dem Erfolg haben die  Götter den Schweiß gesetzt!
Die Vorbereitungsarbeiten für 
die FuGa (Freizeit- und Ge-
werbeausstellung, 28.–29. Mai 
2022) in Niedernhausen haben 
schon längst begonnen. Aller-
dings Bedarfs es noch viele Ge-
spräche und Abstimmungen, 
damit die FuGa ein Erfolg wird. 
Am letzten Wochenende trafen 
sich Bürgermeister Joachim 
Reimann und die Organisato-
ren auf dem vorgesehenen Mes-
segelände an der Autalhalle, 
um Abstimmungen zu treffen. 

Zugegeben: Schweißtreibend 
war die Besichtigung bei herr-
lichem Sonnenschein und ver-
träglichen Temperaturen nicht. 
Wichtig für den Erfolg der FuGa 
war sie trotzdem.
Die Parkplatzsituation, die 
einzelnen Stellmöglichkeiten, 
Versorgungsfragen wurden 
genauso besprochen, wie Be-
wirtungsmöglichkeiten, Sicher-
heitsvorkehrungen und Ablauf 
des Abendprogramms. Alles will 
gut vorbereitet sein, um dieses 

Megaevent erfolgreich durch-
zuführen. Immerhin werden 
rund 150 Aussteller erwartet.
Haiko Kuckro, Mitveranstal-
ter und Hauptorganisator der 
FuGa, versprach dem Bürger-
meister viele Überraschungen 
während der Veranstaltung und 
ein vielseitiges Angebot der 
Messeaussteller. 
Bürgermeister Reimann bekräf-
tigte nochmals, dass die Ge-
meinde auch weiterhin diese 
Veranstaltung unterstützt und 

sich sogar mit einem eigenen 
Infostand an der Messe betei-
ligen wird. Nach 90 Minuten 
waren alle wesentlichen Fragen 
geklärt, sodass man gemein-
sam noch ein wenig das herr-
liche Wetter im Autal genießen 
konnte. Unser Schnappschuss 
zeigt Haiko Kuckro und Bürger-
meister Joachim Reimann bei 
der Besichtigung der Ausstel-
lungsfläche im Außenbereich 
der Autalhalle.
Jürgen Hartwich

Leseförderung trotz Pandemie – Vorlesewettbewerb 2021/22

Maroua Jittit gewinnt 
 Regionalentscheid
Die Jury hat entschieden: Ma-
roua ist die beste Vorleser*in des 
Rheingau-Tanus-Kreises.
Sie gehört zu den 555 besten 
Vorleser*innen Deutschlands, 
die nun auf Bezirksebene wei-
ter um die Wette lesen werden. 
Der Regionalentscheid des 63. 
Vorlesewettbewerbs des Deut-
schen Buchhandels wurde von 
der Buchhandlung Sommer 
in Niedernhausen organisiert. 
Wie im Vorjahr begegnete der 
Wettbewerb den Pandemiebe-
dingungen flexibel, sodass er 
trotz Corona weiterlaufen kann: 
Die 12 Schulsieger*innen des 

Kreises/der Stadt konnten ihren 
Vorlesebeitrag bis zum 14. Feb-
ruar aufzeichnen und über das 
Video-Portal des Wettbewerbs 
hochladen. Die Jury, bestehend 
aus Susanne Kronenberg, Udo 
Luh, Christine von Bartenwerf-
fer und Pascal,Bravin sichtete 
und bewertete alle eingereich-
ten Video-Beiträge. 
In die Vorlese-Entscheide der 
Städte und Landkreise zogen in 
diesem Jahr bundesweit mehr 
als 6.000 Schulsieger*innen ein. 
Alle teilnehmenden Kinder er-
halten eine Urkunde und eine 
Sonderauflage von „Das Univer-

sum ist verdammt groß und su-
permystisch“ von Lisa Krusche 
(Beltz). Alle Gewinner*innen 
der Stadt- und Kreisentschei-
de erhalten zusätzlich ein Ex-
emplar von „Calypsos Irrfahrt“ 
von Cornelia Franz (Carlsen). 
480.000 Kinder nahmen insge-
samt am 63. Vorlesewettbewerb 
teil. Damit kommt der Wett-
bewerb nahezu auf das Niveau 
eines Vor-Corona-Jahres. 
Der seit 1959 stattfindende Vor-
lesewettbewerb ist einer der 
größten Schülerwettbewerbe 
Deutschlands. Er wird von der 
Stiftung Buchkultur und Lese-
förderung des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels 
veranstaltet und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundes-
präsidenten. Der Wettbewerb 
soll die Begeisterung für Bü-
cher in die Öffentlichkeit tra-
gen, Freude am Lesen wecken 
und die Lesekompetenz von 
Kindern stärken. Das Bundes-
ministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend fördert 
den Vorlesewettbewerb. Auch in 
diesem Jahr unterstützen darü-
ber hinaus vier Sparda-Regio-
nalbanken die Aktion.
Die Etappen führen von der 
Schule über Stadt-/Kreis-, Be-
zirks- und Länderebene bis zum 
Bundesfinale, das am 21. Juni 
2022 in Berlin stattfinden wird. 
Die 555 Regionalwettbewer-
be (der Städte/Kreise) werden 
von Buchhandlungen, Biblio-
theken, Schulen oder anderen 
kulturellen Einrichtungen orga-
nisiert.  
Weitere Infos unter www.vor-
lesewettbewerb.de
Ursula Schüller

Neues aus dem Gewerbe

WEIN, SAKE, GIN
& NAKED WINE
CONCEPT-STORE
GEÖFFNET!
Jeden Samstag sind wir für Euch da / 10 - 14

Inklusive Verkostungszone, Hoftreiben mit Ausschank, 
bekannte Klassiker (von VINODELLACASA), spannenden 
Neuvorstellungen und ab 13h unser SignatureDrink zum 
„Sake-Saturday“.

Wiesbadener Straße 9 / Niedernhausen
kiezundko.de/concept-store

Tennisclub Niedernhausen pachtet  
die Tennishalle für drei Jahre
Nach konstruktiven Gesprä-
chen und Verhandlungen mit 
den Investoren „Idsteiner Stra-
ße 98 GmbH“ ist es dem Vor-
stand des Tennisclubs gelun-
gen, die für den Verein wichtige 
Möglichkeit des Winterspiel-
betriebs in der Tennishalle des 

Topsportcenters für die nächs-
ten Jahre zu sichern. Somit kann 
unter der Führung des Tennis-
clubs an 365 Tagen Spiel- und 
Trainingsbetrieb angeboten 
werden. Das beinhaltet damit 
auch die Möglichkeit, dass bei 
Regen und Schlechtwetter so-

wohl der Trainingsbetrieb, als 
auch im Ausnahmefall einzelne 
Medenspiele schnell und un-
kompliziert von den Außenplät-
zen in die Halle verlegt werden 
können. Die Pachtzeit beginnt 
ab dem 1.  Mai 2022 und wird 
bis zum 30.  April 2025 laufen. 
Vorher erfolgt die Übergabe 
durch die momentane Pächte-
rin Isabella Le Donne, die noch 
bis 30.4.2022 Pächterin ist. Der 
Tennisclub wird dann auch mit 
den bisherigen Kunden und 
Winterabonnenten Kontakt 
aufnehmen, damit auch wei-
terhin Nichtvereinsmitglieder 
ganzjährig in der Halle spie-
len können. Bis 2025 wird eine 
endgültige Entscheidung darü-
ber gefallen sein, ob die Halle 
komplett abgerissen und durch 
einen bis dahin noch zu geneh-

migenden Wohnungsneubau 
ersetzt wird oder ein Gelände-
tausch mit der Gemeinde statt-
finden wird (der NA berichtete). 
Bis dahin hat der Tennisclub Zeit 
gewonnen und der größte zeit-
liche Druck für den existenziell 
notwendigen Winterspielbe-
trieb ist erst einmal weg. In der 
Zwischenzeit können Optionen 
ausgelotet werden, die hoffent-
lich zu einer langfristigen Lö-
sung für den Winterspielbetrieb 
des Tennisclubs über das Jahr 
2025 führen. Über eine alter-
native Örtlichkeit dafür wurde 
noch nicht gesprochen. Vorab 
wird die notwendige Entschei-
dung der Verwaltung sein müs-
sen, was mit der Halle zukünftig 
passieren wird und welche Ei-
nigung mit dem Investor unter 
Einbeziehung der Interessen 

des Tennisclubs erzielt werden 
kann. Des Weiteren stehen die 
Investoren – Necati Gezer und 
Güner Öztürk – kurz vor dem 
Vertragsabschluss mit einem 
neuen Betreiber des Fitness-
clubs, der das Studio dann mit 
teils neuen Geräten weiter be-
treiben wird. Es ist wahrschein-
lich, dass demnächst der Betrieb 
wieder aufgenommen wird und 
alle bisherigen Mitglieder in 

dieser schönen und hellen Lie-
genschaft wieder trainieren und 
ihrem Hobby nachgehen kön-
nen. In den nächsten Tagen und 
Wochen werden die Investoren 
auch rund um die Halle das 
Gelände in einen optisch und 
sicherheitstechnisch anspre-
chenden Zustand bringen und 
zeigen damit den festen Willen, 
hier weiterhin im notwendigen 
Rahmen zu investieren.Die Tennishalle in Niedernhausen (Bild: HK Pictures)

Ultranet und die erwarteten 
Lärmimmissionen
In einem erneuten Newsletter 
informiert die Bürgerinitiative 
Umweltschutz Niedernhausen.
Eppstein e. V. Vereinsmitglieder 
und Interessierte über die Lärm-
beschallung, die durch das ge-
plante Ultranet-Vorhaben für 
Anlieger zu erwarten ist. Wenig 
ist bekannt über gesundheit-
liche Auswirkungen der für Ul-
tranet vorgesehene HGÜ- bzw. 
Hybridübertragungstechnik im  
direkten Umfeld von Wohn-
gebieten. Von einer Teststrecke 
in Datteln, die in 2012 kurzzei-
tig betrieben wurde, sind ver-
schiedene Messungen bekannt, 
unter anderem auch solche für 
Lärmimmissionspegel. Nach 
hartnäckigem Briefwechsel mit 
Amprion, dem Vorhabenträger 
von Ultranet, wurden der BI die 
Messresultate der Lärmimmis-
sionen zur Verfügung gestellt. 
Das Ergebnis ist schockierend. 
So wurden bei schönem Wetter 
im HGÜ-Betrieb Messwerte bis 
50  dB(A) unter der Leitung er-
reicht. Dies entspricht dem kons-
tanten Lärmpegel einer mensch-
lichen Unterhaltung oder eines 
laufenden Radiogerätes und das 
ununterbrochen bei schönem 
Wetter. In Niedernhausen ist 
nach TA-Lärm ein nächtlicher 
Grenzwert von 35 dB(A) an der 
Bebauungsgrenze vorgeschrie-
ben, da es sich hier um ein rei-
nes Wohngebiet handelt. Der 
Grenzwert für die erlaubte Lärm-
belastung in Niedernhausen bei 
HGÜ-Betrieb wird aber in den 
Antragsunterlagen von Ampri-
on mit vielen Rechentricks auf 
ca. 45–47 dB(A) hochgesetzt. 
Dies ist aus Sicht der BI und de-
ren Rechtsanwälte unzulässig. 
In Bremthal sieht es ähnlich aus. 
Messungen und Berichte über 

zu erwartende Lärmbelastungen 
sind rar, da es Leitungen dieser 
Art durch Wohngebiete noch 
nicht gibt. Die Bi stellt deshalb 
zwei Berichte von Besuchen an 
der Leitung in Datteln während 
des Testbetriebs im Jahr 2012 auf 
ihrer Homepage und bei Face-
book ein, die die zu erwartende 
Beschallung recht eindrucksvoll 
beschreiben und seinerzeit in 
der dortigen Presse veröffent-
licht wurden. Mittlerweile hat die 
BI Belege, dass es auch Vorha-
benträger gibt, die Verschwen-
kungen der Bestandtrasse wegen 
Überschreitung der Lärmbe-
lastungen in Wohngebieten bei 
Neubauvorhaben realisieren 
und dies als selbstverständlich 
ansehen, um die Grenzwerte 
der TA-Lärm rechtskonform 
einzuhalten. Ein derartiges Ver-
halten des Vorhabenträgers 
schon zu Beginn des Genehmi-
gungsprozesses fördert selbst-
verständlich die Akzeptanz für 
den Netzausbau bei der Bevöl-
kerung gewaltig. Beispielsweise 
verschwenkt der Netzbetreiber 
50hertz GmbH bei einem ge-
planten Vorhaben die Bestand-
strasse von der Wohnbebauung 
weg, um den Immissionsgrenz-
wert (dort 40 dB(A)) an der Be-

bauungsgrenze einzuhalten. Der 
Emissionsrichtwert würde dort 
bei 102m Abstand zur Bestand-
strasse um 2 dB überschritten. 
In Niedernhausen und Bremthal 
wäre die Überschreitung mit 10–
12  dB(A) ein Vielfaches davon 
und trotzdem gibt es bis heute 
keine Anzeichen, dass Amprion 
die Trasse verschwenken wird. 
Das wäre aber, so wie es aussieht, 
völlig unzulässig. Für den Fall, 
dass sich Amprion uneinsichtig 
zeigt und auf der Bestandstrasse 
mit unzulässigen Lärmbelas-
tungen weiter besteht, wird die 
Bürgerinitiative Umweltschutz 
Niedernhausen.Eppstein e. V. 
alles daransetzen, gemeinsam 
mit Kommune und Kreis beim 
obersten Verwaltungsgericht 
Klage zu erheben. Für dieses 
Vorgehen benötigt die BI die 
Mithilfe und finanzielle Unter-
stützung der Bürger, wie dies 
bereits auf dem letzten Ultranet-
Forum angekündigt wurde. Inte-
ressierte Bürger können sich bei 
der BI unter bi.niedernhausen.
eppstein@web.de melden, ob 
und mit welchem Betrag sie evtl. 
eine derartige Klage unterstüt-
zen würden. Die Beträge werden 
wieder als Spende steuerlich ab-
setzbar sein.

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

http://www.vorlesewettbewerb.de
http://www.vorlesewettbewerb.de
mailto:bi.niedernhausen.eppstein@web.de
mailto:bi.niedernhausen.eppstein@web.de
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Sammelleidenschaft führt zu  einer 
 Schatzkiste von Dingen

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

In der Kita Ahornstraße sind die Hühner los
Die Kindertagesstätte Ahorn-
straße hat Zuwachs bekommen 
– die vier Hennen Susi, Berta, Kä-
the und Henriette haben seit 12. 
Februar ein Teilstück des Gelän-
des mit ihrer Behausung in Be-
schlag genommen. Die Hühner 
werden bis Anfang April auf dem 
Gelände der Kindertagesstätte 
mitsamt Stall und Außengehege 
wohnen. Mit Hilfe der Agrarwis-
senschaftlerin und Besitzerin 
der Tiere, Frau Anna Germann, 
dürfen die Kinder sich um die 
vier Hennen kümmern, mit al-
lem, was dazu gehört. Frau Ger-
mann zeigt den Kindern der Kita 
den richtigen Umgang mit den 
Tieren und wie die artgerechte 
Haltung von Hühnern in einem 
Garten aussehen kann. Die Kin-
der sind begeistert von den vier 
Hennen, insbesondere die zwei 
kleinen Zwerghühner lassen sich 

sogar auf den Arm nehmen und 
streicheln. Tiergestützte Päda-
gogik ist für die meisten Kinder 
sehr interessant. Sie können so 
lernen, was es bedeutet, für ein 
Lebewesen Verantwortung zu 
übernehmen. Tiere beobachten, 
füttern und sauber machen: Das 
sind spannende Aufgaben und 
nebenbei eine sehr willkom-
mene Abwechslung im Corona-
Kita-Alltag.

Um zu glauben, was mit Hin-
gabe, Geduld und Hartnäckig-
keit beim Sammeln möglich 
ist, müsste sich die in über 40 
Jahren zusammengetragenen 
„Schätze“ von Gerhard Wagner 
in Oberjosbach ansehen. Die, 
die es getan haben, waren nicht 
nur über die bunte Vielfalt und 
Zahl der Objekte beeindruckt, 
sondern auch darin einig, dass 
man Wochen brauchen würde, 
um alles zu sichten. Nicht so der 
Sammler – er versicherte glaub-
haft, über jedes einzelne der 
Abertausende von Werbemate-
rialien als Produktbeigaben in 
Figuren, Plakaten, Medaillen, 
Blätter, Spiele, Bastelvorlagen, 
Sammelbögen und -bildern 
usw. von ihrer Herkunft und 
ihren Lagerplatz in seinen Vitri-
nen, Schränken und Hunderten 
von Schubladen Bescheid zu 
wissen. Und dabei versichert, 
nur Einzelstücke und keine Du-
bletten aufzubewahren. Eine 

Sammlung, die im gesamten 
Dachgeschoss des Wohnhau-
ses von Gerhard Wagner unter-
gebracht ist und die Flure über 
3 Etagen und die Zimmer als 
Wohnambiente beherrscht. Ab 
etwa Ende des 19.Jahrhunderts 
haben sich Firmen Werbebeila-
gen für ihre Produkte einfallen 
lassen – um den Absatz ihrer 
Produkte anzukurbeln. Man 
glaubt es kaum, was den Her-
stellern von Konsumartikeln da 
so eingefallen ist. Also über 150 
Jahre – teils besonders originel-
le – Produktwerbung ist in der 
Sammlung von Gerhard Wagner 
zu besichtigen.
Als kleiner Junge, so erzählt der 
Sammler, habe er die ersten 
Margarinefiguren von Sanella, 
Cleverstolz oder Elbgau in der 
Hand gehabt und – wie so vie-
le andere Kinder – Mama an-
gefleht, nur diese Marken zu 
kaufen. Andere Firmen – wie 
für Tabak, Schuhcreme oder 

Lebensmittel – zogen nach und 
entfesselten einen Beilagen-
Krieg, der ca. 1957 wegen der 
hohen Kosten in einer Kartell-
vereinbarung der Unternehmen 
gestoppt wurde. Einige Firmen, 
wie Erdal, Sarotti oder Bären-
marke machten aber weiter 
und so füllte sich nach und nach 
Schuhkarton um Schuhkarton. 
Auch in der Schulzeit verlor 
sich die Sammelleidenschaft 
nicht – hinzukamen Reservis-
tenpfeifen, Petroleumlampen 
und Münzen. Im Alter von etwa 
Mitte 20 flammte nach einem 
Flohmarktbesuch die alte Lei-
denschaft wieder auf. Von da an 
war der Sonntagvormittag für 
Flohmärkte reserviert. Zudem 
wurde mit Sammlerfreunden 
getauscht und Suchanzeigen 
in Sammlerzeitungen gestartet. 
Das „Beuteschema“, so lachte 
Gerhard Wagner, konzentrier-
te sich nun auf die Werbebei-
gaben, eben alles, was für eine 
Produktwerbung verschenkt 
wurde. Malvorlagen, Bastel-
bögen, alle Arten und Serien 
von Figuren aus Papier, Kunst-
stoff oder Metall, schneeweiß 
oder bunt. Eine Werbezeitreise 
ab etwa dem Jahr 1880 mit den 
Kaufmanns- und Liebigbildern 
aus Gründerzeit und Jugend-
stil, aus Art déco, dem 3. Reich 
oder Flower Power bis Moderne 
– jede Epoche habe ihren eige-
nen Stil bei der Gestaltung von 
Werbeartikeln, weiß Gerhard 
Wagner. Ein Werbeaufdruck auf 
Kartenspielen, Mini-Näh-Set, 
auf Adventskalender oder Brett-

spielen, Postkarten und Stun-
denplänen, auf Masken, Co-
mics oder Romanheftchen, auf 
Blechlithos, Sammelbildalben 
oder Schlüsselanhänger bis hin 
zu mannshohen Werbefiguren 
sei entscheidend und wird „ein-
sortiert“. Da findet sich beispiels-
weise der Esso-Max oder -Tiger, 
der HB-Bruno, Sarotti-Mohr, die 
Milka-Kuh, die Südzucker-Susi 
oder das 3-Glockenmädchen. 
Die „Ikonen der Werbung“ sind 
„Opfer“ seiner intensiven Sam-
melleidenschaft, die seit rund 
40 Jahren unvermindert anhält. 
Eine Komplettierung seiner 
Sammlung sei nicht sein Sam-
melziel, meint der Sammler, 
ihm sei die Vielfalt der Dinge 
und damit auch der Nachweis 
von Kreativität in der Produkt-
werbung wichtig. 
Gerhard Wagner, nach dem 
möglichen späteren Verbleib 
seiner Sammlung gefragt – die 
in ihrem Volumen Umzugs-
lastzüge füllen würde – ist sich 
da nicht so über eine neue Hei-
mat seiner Sammlung sicher. Er 
hofft, dass sich eine Institution 
für Produkt- oder Industriege-
schichte oder ein Museum für 
Produktwerbung interessiert, 
evtl. auch ein Gebäude mit dem 
Nachweis der Produktwerbung 
im Rückblick der Geschichte, 
wie der Hessenpark finden wird. 
Jedenfalls, so die einhellige An-
sicht der Besucher, dürfe die 
Einmaligkeit dieser Sammlung 
als ein Lebenswerk nicht „zer-
rissen“ werden.
Eberhard Heyne

Tiere hautnah: Vier Hennen sorgen in der Kita Ahornstraße bis 
 Anfang April für eine tiergestützte Pädagogik.

Sammler Gerhard Wagner bei der Prüfung neuer Sammelobjekte

Engenhahn

Wegeerneuerung auf dem Friedhof
Die Wegerneuerung auf dem 
Friedhof Engenhahn ist fer-
tig gestellt. Die Stolperfallen 
wurden beseitigt. In der letz-
ten Februarwoche wurde der 
Hauptweg auf dem Engenhah-
ner Friedhof wieder renoviert 
freigegeben. Damit wurde die 
Ruhestätte nicht nur optisch 
aufgewertet, sondern auch et-
liche Unwegsamkeiten, des in 
die Jahre gekommenen Weges 
beseitigt. Auch wurden sehr 
gute Angleichungen zu den Ne-
benwegen geschaffen. Ortsvor-
steher Peter Woitsch zeigte sich 
nach Inaugenscheinnahme mit 
den Arbeiten der Firma Faust 
sehr zufrieden und bedankt sich 
bei dem Sachbearbeiter Gero 

Wilhelmi für die gute Betreu-
ung und Information während 
der Bauphase. Bürgermeister 
Joachim Reimann und der Ers-
te Beigeordneten Dr. Norbert 

Beltz haben maßgeblich dafür 
gesorgt, dass dem Wunsch des 
Ortsbeirates nach einer Ausfüh-
rung in Verbundpflaster nach-
gekommen wurde.

Der Hauptweg auf dem Friedhof Engenhahn ist neu gepflastert

Verlosung für VIP-Leserinnen und -Leser

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 

Den Schlemmer-Gutschein im Wert von 25 € von  
Paula’s  Partyservice aus der letzten Ausgabe hat gewonnen:  
Sabrina Vogel. Herzlichen Glückwunsch!

Diese Woche verlosen wir ein Gutscheinbuch im Wert von 39,90 €. 
Alle VIP-Leserinnen und -Leser  melden sich per E-Mail mit dem 
Betreff „Gutscheinbuch“. 

Einsendeschluss ist der 13. März 2022  
(E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).

Termine unter den aktuellen Corona Bedingungen möglich

medi. ich fühl mich besser.www.medi.de

Tag der  
Beingesundheit
Wir kümmern uns  
um Ihr Wohlbefinden.

• Wissenswertes zur  
Beingesundheit 

• Venenmessen
• Präventionstipps

Niedernhausen 
17.03. – 18.03.
Uhrzeit nach telefonischer Vereinbarung

65527 Niedernhausen, Tel. 06127-9939090

AD-92x150-IND-4x-SH-Kern-Aktionstage-Bein-2022.indd   2AD-92x150-IND-4x-SH-Kern-Aktionstage-Bein-2022.indd   2 14.02.22   15:1414.02.22   15:14Theißtalschüler/-innen 
erfolgreich bei Mathe-
matikwettbewerben
Seit 1969 wird jedes Jahr in den 
achten Klassen in Hessens Schu-
len der landesweite Mathema-
tikwettbewerb ausgetragen. Die 
diesjährigen fünf Schulsiege-
rinnen und Schulsieger wurden 
am 21.2.22 mit Urkunden und 
Büchergutscheinen geehrt. Die 
Büchergutscheine wurden vom 
Förderverein der Theißtalschu-
le gestiftet. Schulleiterin Kons-
tanze Kreutzer gratulierte den 
Schülerinnen und Schülern zu 
ihren hervorragenden Leistun-
gen. Zugleich wünschte sie ih-
nen viel Glück und Erfolg beim 
Kreisentscheid, der im März in 

der Theißtalschule stattfinden 
wird. Außerdem dankte sie Frau 
Söhne als Fachleiterin Mathe-
matik für die hervorragende Or-
ganisation. Ferner wurden die 
erfolgreichen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der diesjähri-
gen Mathematikolympiade mit 
Urkunden und Büchergutschei-
nen geehrt. Die Mathematik-
Olympiade ist ein bundesweit 
in Deutschland durchgeführter, 
anspruchsvoller Schülerwettbe-
werb für die Klassenstufen 3–13. 
Die Teilnahme ist freiwillig – 
umso erfreulicher ist die von Jahr 
zu Jahr steigende Beteiligung.
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24. April

26. Juni

28. August

16. Oktober

18. Dezember

Spring Break

Beach & Pool Party

Caribbean

Oktoberfest

X-mas

BRUNCH & More Termine 2022

Informationen und Buchung unter

www.percuma-events.de

Die EventLocation im Rhein Main Gebiet

Am Quarzitbruch 5 & 9 in Eppstein-Bremthal

&

Freude auf die Kreuzfahrt
Gutschein für die Gewinner des Hauptpreises des Lions  Adventskalenders
Am letzten Mittwochabend 
nahmen Martina und Thomas 
Weigelt aus Fischbach den 
Hauptgewinn des Advents-
kalender 2021 des Lions Club 
Eppstein in Empfang. Coro-
nakonform fand die offizielle 
Überreichung des Gewinns mit 
Abstand vor der Talkirche statt. 
Der amtierende Präsident des 
Lions Club, Philipp Sonnhal-
ter, und die Pressebeauftragte 
Christine Baldt begrüßten die 
Gewinner und Andreas Haus, 
den Standortleiter des Sponsors 
des Hauptpreises Syna/Süwag. 
Die Weigelts freuten sich über 
den gewonnenen Reisegut-
schein über 1600 Euro. Diesen 
wollen sie für eine Kreuzfahrt in 
Norwegen oder in der Karibik 
nutzen. Wohl auf einem kleinen 
Schiff, vielleicht der Aida, ohne 
Trubel und Rutsche, so Thomas 
Weigelt. Welche Fahrt es genau 
sein wird, entscheiden sie dann 
vermutlich spontan. 1500 Euro 
spendete die Süwag dafür, Mi-
lan Reisen in Kelkheim unter-
stützte mit 100 Euro. Auf die 
Frage, wie die Gewinner von 

ihrem Preis erfahren haben, be-
richtete Thomas Weigelt, dass 
ihm am Heiligabend die lin-
ke Hand gejuckt hatte. Ein für 
ihn untrügliches Zeichen, dass 
er Geld einnehmen wird. Da 
kam ihm der Adventskalender 
in Erinnerung. Als er das Tür-
chen öffnete konnten es er und 
die versammelte Familie kaum 
glauben. Mehrmals mussten sie 
die Nummer lesen und auf der 
Website des Lions Club nach-
prüfen, um zu begreifen, dass 
sie tatsächlich am 24. Dezem-
ber den Hauptgewinn gezogen 
hatten. Der Präsident des Lions 
Club berichtete gemeinsam mit 
Christine Baldt über die Projek-
te, die unter anderem durch den 
Erlös des Verkaufs des Advents-
kalenders ermöglicht werden. 
So zählen neben den Projekten 
zur Förderung der Kinder und 
Jugendlichen wie „Klasse 2000“, 
‚Kindergarten Plus‘ und Spen-
den an die Eppsteiner Musik-
schule auch die Finanzierung 
einer Aufstehhilfe für Bettläge-
rige des Hospiz Lebensbrücke 
in Flörsheim, die Unterstützun-

gen des Hofheimer Frauenhau-
ses und der Seniorenresidenz in 
Eppstein. Die Ferienspiele der 
Stadt Eppstein in den Osterfe-
rien und im Sommer wird der 
Lions Club mit 2500 Euro spon-
sern, so Sonnhalter. Haus dank-
te den Vertretern des Lions Club 
für ihr Engagement und dafür, 
wie sie die Erlöse aus dem Ver-
kauf des Adventskalenders ver-
wenden. Denn diese kommen 
direkt bei den Menschen an. Die 
Süwag, die ihre Förderung nach 

dem Motto JÖRN – Jugendför-
derung, Ökologie, Regionalität 
und Nachhaltigkeit – ausschüt-
tet, sponsert den Adventskalen-
der des Lions Club Eppstein seit 
sechs Jahren. Getreu nach dem 
Motto der Eppsteiner Lions: 
„Gemeinsam für Eppstein“ und 
dem Motto des Präsidenten 
„Was der Einzelne nicht vermag, 
das vermögen viele“ freuen sich 
Haus und die Lions auf eine 
gedeihliche Zusammenarbeit 
auch in der Zukunft.

Freude bei der Übergabe des Gewinns (v. l. n. r.): Andreas Haus 
(Standortleiter Syna/Süwag), Martina und Thomas Weigelt 
(Hauptgewinner des Adventskalenders 2021 des Lions Club Epp-
stein), Christine Baldt (Pressebeauftragte Lions Club Eppstein) und 
Philipp Sonnhalter (Präsident Lions Club Eppstein)

Bremthal

Obst und Gartenbauverein – Jahreshaupt-
versammlung und Obstbaumschnittkurs 

Am Freitag, den 25.3.22 findet 
die Jahreshauptversammlung 
im Vereinssaal in Niederjos-
bach in der Bezirksstraße ab 
19  Uhr statt. Die Tagesord-
nungspunkte sind
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Einladung
3. Totenehrung 
4. Genehmigung des Protokolls
5. Rückblick 2021
6. Bericht des Kassierers

7. Bericht der Revisoren
8. Entlastung des Vorstands
9. Wahl eines/r neuen Revisoren/in
10. Anträge an die Mitgliederver-

sammlung
11. Ausblick 2022
12. Verschiedenes

Am Samstag, den 26.3.22, fin-
det der beliebte Obstbaum-
schnittkurs statt, zu dem man 
sich gerne unter ogv-niederjos-
bach@gmx.de anmelden oder 
informieren kann.

Niederjosbach

hildes kleine köstlichkeiten
Austr. 13 · 65527 Niedernhausen · Parkplatz im Hof  �

    24. – 26. März

        Ostertage
      Bei uns hat der Frühling 
              längst Einzug gehalten mit neuen 
                       Produkten für Ihre Küche und Grillfeste,
   Schönes für drinnen und draußen. 

Königshofen

Rosenmontag bei 
den Kleinsten
Ein närrischer Rosenmontag 
war es für die Allerkleinsten im 
TuS Königshofen. Die Eltern der 
Eltern-Kind-Turngruppe, die 
sich montags um 16.15 Uhr auf 
dem Gelände des TuS Königs-
hofen trifft, hatten den Kindern 
zwischen 1,5 und 4 Jahren eine 
ausgelassene Zeit ermöglicht. 
Die Prinzessinnen, Löwen, Ele-
fanten, Flamingos, Eulen, Flie-
genpilze und Marienkäferchen 
waren aufgeregt dabei! Nach 
dem Tanzen und Bewegen zum 
Karnevals-Song „Flieg wie ein 

Flieger“ konnten die 12 Jungen 
und Mädchen an den leckeren 
Kreppeln und Keksen knab-
bern. Mit lustiger Fassnachts-
musik im Hintergrund wurde 
dann gestärkt und neugierig 
noch eine ganze Stunde an der 
Kletterwand geklettert, an den 
Ringen geschaukelt, auf den 
Bänken balanciert und mit den 
flotten Fahrzeugen gefahren. 
Beim Aufräumen halfen alle 
mit und alle freuen sich schon 
auf nächste Woche.
Rebecca Jäger

Die Kinder mit ihrer Übungsleiterin Rebecca Jäger  
(Bild: Rebecca Jäger)

mailto:ogv-niederjosbach@gmx.de
mailto:ogv-niederjosbach@gmx.de
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Ortsbeirat Oberjosbach
Der Ortsbeirat Oberjosbach 
tagt am 16. März 2022 um 
19.30  Uhr im Alten Rathaus 
Oberjosbach. Es besteht die 

Möglichkeit zu einer Bürger-
fragestunde zum Beginn der 
Sitzung. 
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher

Pflegeaktion 2022
Die Pflege des Wald Info- und 
Geo-Pfades Oberjosbach wird 
seit vielen Jahren von der CDU 
Oberjosbach geleistet. Seit Co-
rona herrscht, wird dies von 
einzelnen Teams für die 4 Pfle-
geabschnitte erledigt. So auch 
am Samstag, 5.3.2022. In die-
sem Jahr soll der Blick auf eine 
Besonderheit im Rahmen des 
Geo-Pfades gelenkt werden. In 
unmittelbarer Nähe zur Info-
Tafel „Kriegsspuren im Wald“ 
befindet sich ein großer Bom-
benkrater. Er ist einer von 25, 
die bei einem Bombenabwurf 
am 23.3.1945, wenige Tage, be-
vor amerikanische Truppen den 
Krieg für Oberjosbach beendet 
haben, entstanden sind. Das 
Abwurffeld reichte vom heutigen 
Standort des Schwimmbades bis 
zum beschriebenen Krater. Die 

Gründe für diesen Abwurf sind 
nicht bekannt, jedoch konnten 
die Luftbilder beschafft werden. 
Dieser Krater löst in Zeiten von 
„Putins Krieg“ düstere Gedan-
ken und Erschrecken aus. Doch 
gibt es auch eine positive Seite 
dieses tiefen Loches. Bei genü-
gender Bodenfeuchte sammelt 
sich in diesem Krater Wasser bis 
zu einer Höhe von etwa 1,50 m. 
So kann dieses Loch als Indika-
tor für die Wasserausstattung 
des Bodens betrachtet werden. 
Von Dezember bis Juni bleibt 
dort Wasser vorhanden. Bis jetzt 
ist das Soll gegeben. Der Wald 
kann sich freuen. Im Frühjahr 
2019 war die Mulde trocken, ein 
Zeichen für besondere Trocken-
heit. Die CDU Oberjosbach lädt 
dazu ein, die beiden Info-Pfade 
zu nutzen. Manfred Racky

Das „Markweg Team“/Startbereich des Geo-Pfades, Ralf Scheurer, 
Tina Jacob und Gregor Schlögl am Krater.

Curly legs! Curly was? Was im ers-
ten Moment ein wenig exotisch 
klingt, ist bei der Turngemein-
de Niedernhausen 1896 (TGN), 
die im vergangenen Jahr auf ihr 
125-jähriges Bestehen zurück-
blicken konnte, zu finden und 
ist für einen traditionsbewuss-
ten Turnverein doch ein wenig 
ungewöhnlich. Dahinter ver-
birgt sich Line Dance, eine cho-
reografierte Tanzform, die aus 
den USA kommt. Die Abteilung 
der TGN wurde im Februar 2014 
gegründet und wird von Tamara 
Straub geleitet. Das Training fin-
det jeden Freitag in der vereins-
eigenen Gebrüder-Bund-Halle 
statt. Anfänger werden ab 19.30 
Uhr in die Schrittfolgen einge-
führt, das Haupttraining findet 
von 20 bis 21.30 Uhr statt und die 
Profis agieren bis 22 Uhr. Inter-
essentinnen und Interessenten 
können jederzeit unverbind-

lich zum Schnuppern vorbei-
schauen. „Der Unterschied zu 
Standard-und Lateintänzen be-
steht vor allem darin, dass man 
alleine also ohne Partner tanzen 
kann. Eine typische Aufstellung 
ist in Linie, der sogenannten 
Line“, erläutert Tamara Straub. 
„Line Dance bietet für Jung und 
Alt, Groß und Klein einfach für 
jedermann die Möglichkeit sich 
zur Musik zu bewegen, denn für 
jeden Geschmack ist was dabei.“ 
Line Dance ist eine choreogra-
fierte Tanzform, bei der einzel-
ne Tänzerinnen und Tänzer in 
Reihen und Linien – gemein-
sam mit anderen, aber ohne 
Partner – vor- und nebeneinan-
der zu festgelegten, vielfältigen 
Schrittkombinationen tanzen.
Die Tänze sind passend zur je-
weiligen Musik choreografiert. 
„Es gibt Line Dance zu den ver-
schiedensten Musikrichtungen 
– von langsamem Walzer über 
Country, Rock, Pop und Polka 
bis hin zu Hip-Hop – hier ist alles 
dabei“, betont Tamara Straub. 
Dabei kommen verschiedene 
Tanzstile von Walzer und Polka 
über Swing und Foxtrott bis hin 
zu Cha-Cha-Cha und Rumba 
zum Einsatz. „Das ist erlernbar 
für jeden mit Spaß an der Be-
wegung und etwas Rhythmus-
gefühl.“ Die Curly legs zeigten 
in den Jahren 2016 und 2017 in 
der Autalhalle vor großem Pub-
likum ihr Können. „Im Rahmen 
der Events konnten auch Gleich-
gesinnte Line Dance ausprobie-
ren oder sich mit den Tänzern 

beim geselligen Beisammen-
sein austauschen“, berichtet Ta-
mara Straub. Ein absoluter Hö-
hepunkt für die Mitglieder der 
Abteilung war im August2019 
ein Technik-Sondertraining mit 
der mehrfachen Weltmeisterin 
Rebecca Metzger. In Deutsch-
land ist Line Dance seit 2002 als 
Freizeit- und Leistungssport an-
erkannt. Beim deutschen Tanz-
sportabzeichen gibt es mittler-
weile eine eigene Kategorie für 
die Line Dancer. Es gibt Welt- 
und Deutsche Meisterschaften 
sowie internationale Turniere, 
wie z. B. die „Tulip-Challenge“ 
in Eilanden (Niederlande). Die 

Aktiven der TGN nehmen seit 
2014 regelmäßig an der „Ger-
man World of Dance“ in Hed-
desheim teil und konnten dabei 
zahlreiche Erfolge und Podest-
plätze verbuchen. „Wegen der 
Corona-Pandemie ruht derzeit 
überall der Turnierbetrieb“, be-
dauert Tamara Straub, „Unsere 
Tänzerinnen und Tänzer freuen 
sich darauf, wieder auftreten zu 
dürfen. Vielleicht klappt es ja 
im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum 125-jährigen Bestehen der 
TGN, die in diesem Jahr geplant 
sind. Vorausschauend hatte der 
Vorstand der Turngemeinde mit 
Volkmar Schrecke

Verbandsliga: SV Niedernhau-
sen – Germania Schwanheim   
4:0 (3:0)
Endlich gab es wieder einmal 
Punktspielstimmung im ersten 
Punktspiel des Jahres der Ver-
bandsliga. Die Autalarena war 
von den Fans einmal mehr sehr 
gut besucht und die Mannschaft 
um Spielertrainer Maurice Burk-
hardt und dem Sportlichen Lei-
ter Stephan Mohr ging von der 
ersten Minute an ein hohes Tem-
po auf das Tor der Gäste. 
In der 14. Minute sorgte Marco 
Waldraff mit gutem Auge und 
unhaltbarem Flachschuss für 
den unhaltbaren Führungstref-
fer und dann legte Dennis Mer-
ten nach flüssigen Kombinatio-
nen und viel Übersicht in der 15. 
Und 33. Minute zur deutlichen 
Pausenführung noch zweimal 
nach. Im zweiten Durchgang 
war der Torhunger beim SVN 
zunächst einmal gestillt, aber 
etliche Einschussmöglichkeiten 
ergaben sich dennoch bis in die 
Schlussphase, als dann Dominik 
Ortega Tapia nach schnellem 

Antritt mustergültig für Ivan 
Rebic auflegte und dieser die 
Kugel knallhart zum Endstand 
einschweißte. 
Bereits am kommenden Don-
nerstag, dem 10.3. geht es um 
20.00 Uhr in der Autalarena mit 
dem nächsten Knaller gegen den 
RSV Weyer weiter. Dabei wird 
bei den Gästen unser langjähri-
ger Aktiver und Torjäger Manu-
el Ulm bei seinem neuen Verein 
auflaufen und die SVN-Fans 
werden den Manu sehr herzlich 
an alter Wirkungsstelle begrü-
ßen. Dann geht es am Sonntag, 
dem 13.3. zum Auswärtsspiel in 
den Rheingau nach Eltville, wo 
ein ähnlich brisantes Match zu 
erwarten ist.

Sehr gute Teamleistung des 
SVN II gegen den klaren Ta-
bellenführer Germania Wies-
baden
A-Liga Wiesbaden: SV Niedern-
hausen II – Germania Wiesba-
den 2:3 (1:1)
Germania Wiesbaden kam als 
ungeschlagener Tabellenführer 

zum ersten Punktspiel in die-
sem Jahr ins Autal. Neuzugang 
Ivan Hartmann besorgte nach 
einer schönen Kombination 
bereits in der Anfangsphase für 
den Führungstreffer des SVN II. 
Auch der Ausgleich der Gäste 
bracht den Gastgeber keines-
wegs aus dem Rhythmus und es 
entwickelte sich bis zur Pause 
ein völlig ausgeglichenes Spiel.

Als den nach einer Stunde Anes 
Muric den SVN erneut in Füh-
rung schoss lag sogar ein Heim-
erfolg im Bereich des Mögli-
chen. Ein umstrittener Strafstoß 
der Gäste bedeutete jedoch den 
Ausgleich und zehn Minuten 
vor dem Spielende gelang den 
Gästen letztendlich noch der 
Siegtreffer. 
Die gute Moral des SVN war un-
ter dem Strich beeindruckend 
und zumindest ein Punktge-
winn hätte dem Spielverlauf 
entsprochen.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

SV Niedernhausen startet mit 
 einem  Viererpack in die Rückrunde

Fußball Die Line-Dance-Gruppe der TG Niedernhausen

Line Dance

Im ersten Spiel nach der Win-
terpause siegte die erste Mann-
schaft des SVN am Ende ver-
dient mit 4:2. Es ging gut los für 
die Seelbacher. Mohamed Nadir 
setze sich auf der rechten Seite 
durch und flankte nach innen 
wo erst Patrick Hammesfahr 
verpasste und mit der zweiten 
hereingaben stand dann Mat-
thias Bernert vor dem Gehäuse 
der SGS und schob zur 1:0 Füh-
rung ein. Danach fehlte etwas 
die Griffigkeit in der Mittelfeld 
zentrale und die Schlangen-
bader kamen besser ins Spiel. 
Viele Flanken von den außen 
wurden souverän von Félix Reh-
berg und Julian Linke geklärt. 
Die Schlangenbader machten 
das Spiel und zwangen den SVN 
immer mehr in die Defensive. 
Keine Entlastung nach vorne 
und in der Defensive in zwei 
drei Situation einen Schritt zu 
spät. Quasi mit dem Halbzeit-
pfiff glich die SGS aus. Ein langer 
Ball auf die linke Abwehr Seite 

des SVN, eine scharfe Flanke 
nach innen und es stand 1:1.
Nach der Pause war der SVN wie-
der besser im Spiel. Marvin Hee-
ser hatte die Riesen Chance zum 

1:2, umspielte den Torwart und 
schoss am leeren Tor vorbei. Di-
rekt im Gegenzug dann die Füh-
rung für Schlangenbad. Eine zu 
kurze Abwehr landete direkt auf 
dem Fuß von Mattis Österreich, 
der den Ball zur 2:1 Führung ins 
lange Eck setze. Seelbach dann 
spielbestimmend und immer 
wieder mit guten Pässen in den 
Rücken der Abwehr. Fabi Grau-
er fasste sich in der 65. Minu-
te ein Herz und besorgte mit 
einem platzierten Schuss aus 
18 Metern den verdienten 2:2 
Ausgleich. Zwölf Minuten spä-
ter wieder ein guter Angriff der 
Seelbacher. Patrick Hammes-
fahr schickte Marvin Hesser auf 
links in die Tiefe, dieser spielte 

quer und Matthias Bernert mar-
kierte seinen zweiten Treffer 
zur 2:3 Führung für den SVN. 
Eine kompakte Defensive und 
absoluter Wille das Spiel über 
die Zeit zu retten zeichnete den 
SVN an diesem Tag aus. In der 
96. Minute setzte Matthias Ber-
nert mit seinem dritten Treffer 
den Schlusspunkt. Ein verdien-
ter Sieg für die Seelbacher. Die 
zweite Mannschaft hat kampf-
los 3:0 gegen Limbach/Becht-
heim gewonnen, die ihr Team 
aus der Liga zurückgezogen 
haben. 
Aufstellung: N. Wagner, M. 
Zeiger, J. Linke, F. Rehberg, F. 
Grauer, N. Howaldt, M. Bernert, 
P. Hammesfahr, M. Nadir, M. 
Heeser, M. Schäfer, Q. Torke, M. 
Dworschak 

Nächste Spiele
13.3. 13.00 Uhr SVN II vs. FSV 
Winkel II
13.3. 15.00 Uhr SVN vs. FSV Win-
kel

SV 1951 Niederseelbach e. V.

Erste  Mannschaft gewinnt  
in  Schlangenbad

Fußball

Sport
TG Niedernhausen

Ein ungewöhnliches Angebot

Oberjosbach

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27/700 22 22 · Fax 0 61 27/700 22 20

Mobil: 01 78/5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de



910. März 2022Sport

In einem Nachholspiel hatte 
die nur mit Spielerinnen und 
Spielern aus Bremthal antre-
tende zweite Mannschaft der 
SG Bremthal/Fischbach den 
Tabellenführer aus Oberursel zu 
Gast. Trotz einer Niederlage im 
Hinspiel und dem verletzungs-
bedingten Ausfall von Istvan 
Bendek wollte das Team den 
Heimvorteil der Comeniushalle 
nutzen und die Punkte in Brem-
thal behalten. 

Besonders erfreulich schon 
vor dem Start war für alle, dass 
die Bauwände verschwunden 
waren und wieder alle Felder 
genutzt werden konnten. Als 
Sahnehäubchen hatten viele 
Vereinskameraden den Weg 
in die Halle gefunden und die 
Spiele mit verfolgt. Mit dieser 
guten Ausgangslage und einer 
taktischen Umstellung gelang 
die Sensation. Bereits nach den 
Doppeln von Jens Röwer und 

Patrick Jonas, Eva Laut mit Isa-
bel Sager und Christian Doll an 
der Seite von Stefan Lamminger 
lag das Team klar mit 3:0 in Füh-
rung. Sager gelang in Damen-
einzel ein weiterer souveräner 
Sieg und der vierte Punkt zum 
sicheren Unentschieden. Nach-
dem Laut und Röwer nur we-
nige Augenblicke später ihren 
Matchball im Mixed ebenfalls 
verwandelten, war der Heimsieg 
für die SGB bereits in trockenen 
Tüchern. Das Sahnehäubchen 
gelang Jonas mit seinem Sieg 
im Herreneinzel. Doll und Lam-
minger stemmten sich der Nie-
derlage entgegen, musste diese 
jedoch aufgrund der taktischen 
Umstellungen wie erwartet hin-
nehmen.
Mit diesem überraschenden 
6:2-Heimsieg schlägt das Team 
nicht nur überraschend den 
Tabellenführer, sondern festigt 
auch den dritten Platz der Be-
zirksliga B. Wenige Spieltage 
vor Ende der Saison ist damit 
bereits klar, dass die Mannschaft 
in der ersten vollständigen Sai-
son nach dem Aufstieg nicht nur 
die Klasse halten kann, sondern 
auch vorne mitspielt. Folglich 
haben die Verantwortlichen 
bereits die Planungen für die 
neuen Saison fest im Blick und 
es gibt bereits die ersten Gesprä-
che mit Spielern. Wer aktuell bei 
gelockerten Corona-Auflagen 
ebenfalls zur Truppe in der Co-
meniushalle donnerstags oder 
sonntags dazustoßen möchte 
ist zu einem Probetraining ger-
ne willkommen – egal ob mit 
Mannschaftsambitionen oder 
als Freizeitspieler.

SG Bremthal/Fischbach

Tabellenführer klar 
geschlagen

Badminton

Die zweite Mannschaft der 
Spielgemeinschaft

Am Freitag, den 4.3., traf die 
J18/1 des TuS Königshofen auf 
die SG Wambach. Bereits im 
Hinspiel in der Liga konnte die 
J18/1 mit 7:3 gewinnen. Auch 
im Rückspiel, das aufgrund des 

Saisonabbruchs leider nur als 
Freundschaftsspiel ausgetra-
gen werden konnte, zeigten sie 
eine großartige Leistung. Beide 
Doppel, Ziegler/Harwardt so-
wie Ruppert/Tasch, gewannen 

ihre Spiele ohne Satzverlust. 
Thimon Ziegler und Paul Har-
wardt gewannen danach auch 

ihre Einzel mit 3:0 und stellten 
den Zwischenstand von 4:0 her. 
Daraufhin konnte Wambach 
nach einigen engen Spielen 
aufholen, woraufhin es 5:4 für 
die Jungs des TuS Königshofen 

stand. Das letzte Spiel entschied 
nun über Sieg oder Unentschie-
den. Doch Daniel Tasch bewies 
Nervenstärke und gewann das 
letzte Spiel nach 5 spannenden 
Sätzen und stellte damit den 6:4 

Endstand her. Insgesamt sind 
die Jungs sowie die Trainer zu-
frieden. Das Sondertraining 
scheint sich schon ausgezahlt 
zu haben.
Thimon Ziegler

TuS Königshofen 

J18/1 des TuS Königshofen auch im Freundschaftsspiel erfolgreich
Tischtennis

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 stellvertretende Leitung  
für die Gemeindekasse (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem 01.08.2022

Beschäftigungsverhältnis:
•	 unbefristete Vollbeschäftigung (sofern es der Betriebsablauf 

zulässt, ist die Stelle grundsätzlich teilbar, jedoch muss 
sichergestellt sein, dass die Stelle in vollem Umfang besetzt wird)

•	 die Besoldung/Eingruppierung erfolgt nach Besoldungsgruppe 
A 10/Entgeltgruppe 9b TVöD

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (wie beispielsweise 
Lebenslauf, Zeugnisse früherer Beschäftigungsverhältnisse) 
senden Sie bitte bis zum 21.03.2022 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unser Fachbereichsleiter Zentrale Dienste, Gremien, 
Organisation, IT, Herr Frank, Telefon-Nr. 06127/903-125, zur Verfügung.

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Termin 
eine Leitungspersönlichkeit (m/w/d) für das

Sachgebiet Soziales
Sie haben Freude und Interesse an einer verantwor­
tungsvollen Leitungsposition im Bereich Soziales?  
Sie verfügen Sie über fundierte kaufmännische Grund­
lagen und Erfahrung in der Kommunalverwaltung?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unter­
lagen bis zum 31. März 2022 auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Die Stadt Eppstein sucht möglichst  
zum 15.04.2022 einen/eine

Dipl. Ingenieur/-in (FH),  
Bachelor oder Master der Fachrichtung  

Architektur oder Bauingenieurwesen (m, w, d)

Es handelt sich um eine bis voraussichtlich Oktober 
2023 befristete Elternzeitvertretung mit 22 Wochen­
stunden. Eine anschließende Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis ist denkbar.

Sie verfügen über einen Fachhochschulabschluss oder 
einen Hochschulabschluss als Diplomingenieur/in, 
Bachelor oder Master in der Fachrichtung Architektur 
oder Bauingenieurwesen? Sie verfügen über gute 
Kenntnisse und praktische Erfahrungen im Baubetrieb? 
Allgemeine Verwaltungstätigkeiten stellen für Sie kein 
Problem dar?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen 
Unterlagen auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Termin 
eine Leitungspersönlichkeit (m/w/d) für die

Finanzverwaltung
Sie haben Freude und Interesse an einer verantwor­
tungsvollen Führungsposition in der Finanzverwaltung? 
Sie verfügen Sie über fundierte kaufmännische Grund­
lagen und Erfahrung in der Kommunalverwaltung?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unter­
lagen bis zum 31. März 2022 auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Termin 
eine/einen

Sachbearbeiter  
Finanz- und Anlagenbuchhaltung (m/w/d)

Es handelt sich um eine Stelle mit mindestens 
30  Wochenstunden.

Sie haben Freude und Interesse an Aufgaben in der 
 Finanz- und Anlagenbuchhaltung? Sie verfügen über 
fundierte buchhalterische Grundlagen? Sie arbeiten 
 gerne im Team?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unter-
lagen bis zum 18. März 2022 auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Stellen anzeigen 

Die Katholische Kirchengemeinde St. Martin Idsteiner Land  
sucht zum nächstmöglichen Termin für den Kirchort St. Michael  

in Niedernhausen-Oberjosbach eine

Reinigungskraft (m/w/d)
(Beschäftigungsumfang: 5 Stunden pro Woche)

Zu Ihren Aufgaben gehören: 
• die Reinigung der 

Kirchenräume und des 
Pfarrzentrums von 
St. Michael

Wir erwarten: 
• Zuverlässigkeit und 

Eigeninitiative
• Identifikation mit den 

Grundsätzen und Zielen der 
katholischen Kirche

Für diese Tätigkeit bieten wir eine Vergütung im Rahmen der 
Arbeitsvertragsordnung und der Vergütungsordnung des Bis-
tums Limburg entsprechend des TVÖD mit den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen. Bei gleicher Eignung werden 
schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin Idsteiner Land
Verwaltungsrat
Wiesbadener Str. 21
65510 Idstein

oder per E-Mail an i.heiler@katholisch-idsteinerland.de. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne  

unter 06126 9537312 zur Verfügung.

Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

mailto:i.heiler@katholisch-idsteinerland.de
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2 Ballettstangen  
inkl. Bodenhalterungen (Metall)  
zu verkaufen, auch einzeln,  
VHB 120 €, Tel: 06128/4877622

Kleinanzeigen – privat

Kleinanzeigen – gewerblich

Wir werden sie sehr vermissen.

Kondolenzanschrift: Hedwig Forst, c/o Pietät Ernst Bestattungen,
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Hedwig Forst

Christel Hickl, geb. Forst
mit Daniel, Ann-Kathrin und Charlotte Schomburg
Prof. Dr. Rainer Forst und Mechthild Groß-Forst
mit Sophie und Jonathan Forst

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
Schmerzlich nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter
und Schwiegermutter, unserer lieben Oma und Uroma

Das Leben endet,
die Liebe nicht.

* 29. August 1934         † 4. März 2022

Die Beerdigung findet am Montag, dem 14. März 2022,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Niederseelbach statt.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

geb. Pabst

Familienanzeigen

Familiär, erfahren 
und herzlich.

Seit 125 Jahren, 
sind wir für Sie da. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Nach einem erfüllten Leben voller Liebe und Güte
entschlief mein lieber Vater, Opa, Bruder, Schwager
und Onkel

Ich bin nicht weit weg,
nur auf der anderen Seite des Weges.

Ernst Höht
In Liebe und Dankbarkeit:

Traueranschrift:
Markus Höht, Kuno-Fischer-Straße 17, 14057 Berlin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 21. März 2022 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Königshofen statt.

Markus Höht mit Cathrin Zänker
sowie alle Angehörigen

* 3. August 1925    † 7. März 2022

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Für unser Lagerwesen suchen wir zum nächst möglichen Termin einen

Fachlagerist / Fachkraft für Lagerwirtschaft (m/w/d)

 

Niederseelbach, Eppenrod, Wiesbaden, Mainz-Kostheim, 
im März 2022

Ottmar wurde in seinem Heimatort Eschhofen  
an der Stele beigesetzt.

Kondolenzadresse
Bernd Kremer, Poststr. 29, 65191 Wiesbaden-Bierstadt

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber dankbar, dass wir dich gehabt haben.

Wir vergessen dich nicht und werden für dich beten.

Ottmar Kremer
* 4.9.1944  † 8.2.2022

Wir nehmen Abschied in Dankbarkeit

Deine Kinder
Petra, Bernd, Tanja und Familien
Deine Schwester Elke und Familie
sowie alle Angehörigen

In Dankbarkeit nehme ich Abschied 
von meiner lieben Mutti

Hertha Reichelt 
geb. Liebke          * 12.07.1941   † 16.02.2022

In tiefer Trauer

Dein Sohn Wolfgang
Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 15.03.2022 
um 14.00 Uhr auf  dem Friedhof  Niedernhausen statt.

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Freistehender Gefrierschrank, 
3 Schubladen, 1 Jahr alt, 
unbenutzt, Marke Bosch, 
H × B × T 85 × 56 × 58 cm, 
Nutzinhalt 82 l, zu verkaufen. 
Neupreis: 250 € VB
Kontakt: 0173-2137511

Rentnerehepaar mit Hund 
sucht eine Parterrewohnung 
im Großraum Niedernhausen 
mit ca. 90 m² für 850 €. 
Bitte um Mitteilung unter 
Telefon 06127/98 68 008  
oder an die E-Mail 
giselavonehren@web.de.

Haushaltshilfe gesucht
4–5 h pro Woche  
in Einfamilienhaus  
in Niedernhausen Hauptort. 
Tel 0173-1964222.

Wir suchen unser Traumhaus
Wir sind eine junge, dreiköpfige  
Familie und suchen ein Haus ab 
100 qm mit Garten
Wo: In Waldems, Idstein, Nie-
dernhausen, Mainz oder Wies-
baden, jeweils im Umkreis von 
20 km. Sie möchten verkaufen 
oder kennen jemanden, der 
 verkaufen möchte? 
Dann freuen wir uns auf Ihre 
Nachricht.
Telefon: 0157-76067479 oder 
j.u.schuetrumpf@gmail.com

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Uwe Flöter & Sohn
Maler und Lackierermeister

Malermeister sucht 
Wohnanlage/Mehrfamilienhaus

Bauernhof/Hofreite 
gerne auch renovierungsbedürftig.

Raum Wiesbaden – Frankfurt - Mainz
Schnelle Kaufentscheidung – seriöse Abwicklung.

(über 100 erworbene Objekte seit 1988)
Fa. Uwe Flöter & Sohn Maler- und Lackierermeister 

In der Bitterwies 32 b – 65527 Niederhausen

Wir sanieren auch Wohnungen und Häuser  
– alle Gewerke – ein Ansprechpartner!
Zum super günstigen Pauschalfestpreis!

Tel.: 06127-9694424 – mail.floeter-sohn.de

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

http://www.wm-aw.de
mailto:giselavonehren@web.de.

